
IT- 995 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 
.? --..:..-...:....;;:~---.-;... 

Rj, E PUB L 1 K 0 S T E R R EIe H XIII. Gesetlgcbungsperiode 

1 BUNDESMINISTERIUM 1010 \\!icn, den ........ 9~ ... ;J"':lP.:~ .. " .................... " ... 197 .. ?. 
I~üR GESUNDHEIT UND U},1\';rJ2LTSCHUTZ 

Zl. 50.004/25-1+/0/1-72 

Stu:)cnri0l.: 1 

T ti'~no" 57 S6 55 

391f IA.S. 
zu 450 

'. 1 6. Juni 1972 Präs, am .....•. _ ••. ___ • 

B e a n t W 0 r tun g 

der AnfFa~e der Ab~eordneten Prof.Dr.Ermacora uud o ,..J 

Genossen betreffend die Umv..'eltschutzkonferenz 
der Vereinten Nationen 1972. (Zl.451/J-1TR/1972). 

In der vorliegenden Anfrage werden an die Frau Bundes
minister für Gesundheit und Umvleltschutz folgenüe Fracen 
gerichtet: 

10 Aus vfelchen Fachbereichen \·rerden I'Iitigliecler der 
österreichischen Delegation zur Umwel tschutzko-:lfcI'enz 
(Stockhol>D.) berufen? 

der Delegation aU0h 

3. ~it ~elchen Richtlinien ist die 
stattet? 

4. Werden sich die Bsterreichische ~81esation u~d ~er 

fa.lls in Aussich.t 
Ö(~TC~7'(:>l' eh ·(u': G'-) 

"", '.I..~~ ..l. \" .... -.u. hao'en vlird? 

In Bocmtwortu.ug der ~n~~~IT0 +eilo ich mit: : .......... l.,Jt;. Q\:'j_ v 

.' 

Die öster.r~i6hif.whe Delegation zu;J:' unVlleitseuut;·j(e1l.,.; 

ferenz besteht aus folgenden I'litglieC,.crn: 
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Bundesminister f~~r Gesc.r:/i:1.8:Lt un.d Umweltschutz 
Dr~ Ingricl LEOIlOVI'El{, 

A 0 G e ""~-l..:J-'- "'r "'nd ke~loll r,~; c",·l- l" ("r''-e"'""' 1\,,:.; n.! C' ... ·er ~ ~ T _QCU: u.v'~" lAd L (.J .... ~A.lQ ~1.v ö" .l.. ~ ......... ,;:)" 

Dr. Ernst PICli.LER (Bundesministerium für Auswärtige .An
gelegenheiten) 

Landeshauotmann von Ober5sterreich 
Dr ~ !'-lENZEt , 

Stadtrat lng .. HOE']?l1A.l'm ,Stadt Hien, 

I1inisterialrat Dr .. Herbert PlNDUR, (Bundesministerium für 
Gesundheit und 'Lm\{el ~;schutz) 

Minis"terialrat Dipl. Ing .. H.ANISCH (Bundesministerium :,':\ü'" Handel, 
. Gewerbe und Industrie), 

l'1inisterül1rat Dr. ROSSOL (Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft), 

T1iuisterialrat Dipl. lng. SUS',lI (Bundesministeriuru für ~:;oziale 
Ven'lal tung) , 

Dr~ P::L'ager ( öste:-reichü,eher Arbeiterkammertag), 

Dr. Knüll (Bü.ncleskammer der ge"'lerblichen Wirtschaft), 

D:LpL, lng. Dr .. STlTI'II1EIi. (?:cäEddentenlconferenz der Lanc\:irt
schaftskCililll1ern österreichs), 

Mag. ''Ilagner (BK.A-ÖROK), 

Botschaftssekretär Dr. Lorenz. 

Zu 2.: 

An den vorbereitenden .Arbeiten für die Konferenz, die 

am Sitz der Vereinten'Nationen in New York stattgefunclen naben, 

haben Angeh5rige der Bsterreichischen V~rtretung bei den Ver-

einten Nationen in Hevl York teilgenom.:men, dies unter 
. _. _. 

Si'::&~G.QJ..gem 

Kontakt miti dem Bundos:w.inisterium für AusHärtige Angelogen

heiten~ Die diesbezüglichen Informationen und Berichte lagen 
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auch 'den Vorbereitungen der österreichischen Delegations
mitglieder zugrunde. Die Entsendung eines Angehörigen, 
der österreichischen Vertretung bei den Vereini{en Nationen 
in New York zur Umweltschutzkonferenz ist im Fall des 
tatsächlich auftretenden Erfordernisses vorgesehen. 

Zu 7S.: 
.~ 

Die Richtlinien für die Arbeit der Delegation ergeben 
sich aus der Aufgabenstellung der Plenarsitzungen der Kon
ferenz, so insbesondere der Erarbeitung des allgemeinen 
Statements, der Vorbereitu:lg einer IlDeklaration über die 
menschliche Umwelt" und des "LänderberichtsIlo Letzterer 
wird die Berichte jedes einzelnen Staates über seine Akti
vi täten auf dem Gebi et des Umvlel tschutzes zum Gegenstand 
haqene Dabei wird österreich auf die Errichtung des Bundes
ministeriums für Gesundheit und Umweltschutz verweisen, aber 
auch Anregungen bezüglich Umweltschutzmaßnahmen geben 'VIelehe 
unter Berücksichtigung der Notwendigkeit regionaler Diffe
renzierung die Erhaltung'und Schaffung von Erholungsgebieten 
und die Verbesserung der UD1\'lel'tbedingungen in den Industrie'
zentren zum Gegenstand haben. \<leiters \-/Urden Richtlinien für 

,die T'ätigkeit der Delegationsmitglieder in den drei Fach
kommissionen gegeben. An den ,Arbeiten dieser Fachkommissionen 
werden die einzelnen Delegationsmitglieder je nach ihre~ Auf
gabenbereich teilnehmen. 

Zu 40: 

Im Sinne der e::-gangenen Instruktionen \'lird sich die 
österreichische Delegation dafür einsetzen, daß ein allen
falls in'Aussicht genommenes neues UJ;ir-Organ seinen Sitz in 

, 
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österreich (Wien) haben wird. Die österreichischen Ver
tretungsbehörden in den an der Konferenz teilnehmenden 
Ländern haben in diesem Sinne bereits bei den jeweiligen 
Regierungen interveniert. 

Der Bundesminister: 

i 

, 1 
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